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Neujahrsapéro 

 

Haben Sie bereits ein Programm für den Neujahrsabend? Kommen Sie doch auch um 

18:30 Uhr in die Zimmerberghalle zum Neujahrsapéro der Gemeinde Beringen. Gerne 

wollen wir die Gelegenheit nutzen um miteinander auf ein gesundes und erfolgreiches 

Jahr anzustossen. Selbstverständlich werden wir wieder einen kleinen Wettbewerb durch-

führen, bei welchem es Eintrittsbillette für die nächsten Veranstaltungen in Beringen zu 

gewinnen gibt. Ich freue mich, mit Ihnen auf das Jahr 2019 anstossen zu können. 

 

Vielen Dank 

 

Fast 20 % aller Personen über 15 Jahre leisten in der Schweiz und damit sicher auch in 

Beringen Freiwilligenarbeit in Vereinen, Organisationen oder Institutionen. Daneben gibt 

es auch informelle unbezahlte Tätigkeiten wie Nachbarschaftshilfe, Kinderbetreuung oder 

Pflege und Betreuung von Verwandten und Bekannten. Mit 30 % der Bevölkerung ist das 

Engagement in diesem Bereich der unbezahlten Arbeit ebenfalls sehr gross. 

 

Damit eine Gemeinde wie Beringen gut funktioniert, braucht es den Einsatz von vielen 

Personen. Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Menschen, welche sich 2018 mit 

einer ehrenamtlichen Tätigkeit in Beringen eingesetzt haben, sei das in einer sozialen, 

sportlichen oder kulturellen Organisation oder auch privat. Gleichzeitig ermuntere ich 

auch andere, sich die Frage zu stellen, ob Freiwilligenarbeit in irgendeiner Form auch et-

was für sie ist. Jede Gemeinschaft lebt davon, dass sich die Menschen engagieren und 

viele Institutionen und Vereine können nur überleben, wenn sich zahlreiche Personen 

bereit erklären freiwillig mitzuarbeiten. 

 

Ich bedanke mich an dieser Stelle auch bei allen Mitarbeitenden der Gemeinde für den 

Einsatz 2018. Niemand spürt die Entwicklung der Gemeinde so wie sie. Grosse Infra-

strukturprojekte, zahlreiche Baugesuche, steigende Einwohnermutationen und vieles 

mehr führten auch in diesem Jahr zu einer grossen Belastung. 

 



Zum Schluss wünsche ich Ihnen ruhige Festtage und ein gesundes und erfolgreiches 

2019. 

 

Der Gemeindepräsident 


